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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 1 Stadtentwicklung, Bauen und Mobilität 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Julia Klever 
563 6653 
 
julia.klever@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

08.05.2024 
 
VO/0556/24 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

18.06.2024 Ausschuss für Verkehr Empfehlung/Anhörung 
27.06.2024 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
01.07.2024 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Stellungnahme der Stadt Wuppertal zum ÖPNV-Bedarfsplan des Landes Nordrhein-Westfalen 

 
Grund der Vorlage 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen stellt den ÖPNV-Bedarfsplan neu auf. Im Zuge dessen wurde 
die Stadt Wuppertal durch die Bezirksregierung Düsseldorf im Rahmen eines offiziellen 
Beteiligungsverfahrens um Stellungnahme gebeten. 
 
Die zusammengefasste tabellarische Rückmeldung der Stadt Wuppertal ist der Drucksache 
zum Beschluss der Stellungnahme beigefügt. 
 
Die zusammengefasste tabellarische Stellungnahme wird in die Tabellengrundlage der 
Bezirksregierung Düsseldorf überführt. Zur Vereinfachung der Übersichtlichkeit sind diese 
Tabellen, die sämtliche Maßnahmen auch außerhalb des Stadtgebietes umfassen, nicht 
beigefügt. 
 
Aufgrund der kurzfristigen Rückmeldefrist bis 31.05.2024 mussten die Tabellen bereits bei 
der Bezirksregierung eingereicht werden, wobei der Gremienvorbehalt der Rückmeldung 
betont und in einem zusätzlichen Schreiben erläutert wurde. Eine Fristverlängerung mit 
vorhergehender Beteiligung der politischen Gremien der Stadt Wuppertal war leider nicht 
möglich. 
 
In Abhängigkeit des Beschlusses wird eine Information an die Bezirksregierung Düsseldorf 
versendet. 
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Beschlussvorschlag 
 
Die angehängte Tabelle mit den Vorschlägen zur Rückmeldung wird als Stellungnahme der 
Stadt Wuppertal zur Neuaufstellung des ÖPNV-Bedarfsplans des Landes Nordrhein-
Westfalen beschlossen. 

 
Einverständnisse 
 
Entfällt. 
 
Unterschrift 
 
Meyer 
 
 
Begründung 
 
Im Rahmen der Neuaufstellung des ÖPNV-Bedarfsplans werden die kommunalen 
Gebietskörperschaften und Zweckverbände im Rahmen eines Beteiligungsverfahrens 
angehört. 
 
Für die von der Bezirksregierung Düsseldorf übersendeten Tabellen zu SPNV-Maßnahmen 
sowie ÖSPV-Maßnahmen und Maßnahmen sonstiger spurgebundener Ortssysteme z. B. 
Seilbahnen konnten mittels Filterfunktionen die im Zuständigkeitsbereich liegenden 
Maßnahmen identifiziert werden. Diese sind zur Übersichtlichkeit in der als Anlage 
beigefügten Tabelle ohne die übrigen Maßnahmen dargestellt. 
 
Die Spalte „Kommentar, Anmerkung bzw. kurze Stellungnahme“ enthält die Rückmeldung 
der Stadt Wuppertal. Die Spalte „Anmerkung für Ausschuss für Verkehr und Rat der Stadt 
Wuppertal“ wurde hinzugefügt, um den Mitgliedern von Ausschuss für Verkehr sowie Rat der 
Stadt Wuppertal das Verständnis der Tabelle sowie der Eintragung in den vorangehenden 
Spalten zu erleichtern. 
 
Es besteht auch die Möglichkeit neue Maßnahmen zu nennen. Hierbei wurden durch die 
Stadt Wuppertal der Neubau der Schwebebahnwagenhalle Vohwinkel, die Seilbahn im 
Rahmen der Bundesgartenschau, X-Bus und SB-Linien im Rahmen des Nahverkehrsplans 
sowie ein Verweis auf das SPNV-Konzept des Verkehrsverbunds Rhein-Ruhr aufgeführt. 
 
Die Beschlussfassung des ÖPNV-Bedarfsplans ist im Regionalrat Düsseldorf sowie im 
Ruhrparlament (RVR) vorgesehen. 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Es handelt sich um einen Plan und nicht um die Umsetzung konkreter 
Maßnahmen. 
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Anlagen 
 
VO 0556 24 ÖPNV-Bedarfsplan Übersicht der Stellungnahme Stadt Wuppertal 
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